
 Autotest 

Audi TT Coupé 2.0 TDI ultra 
Dreitüriges Coupé der Mittelklasse (135 kW / 184 PS) 

eit 1998 wird der Audi TT gebaut. Und seit 2014 ist die dritte Generation 
des Sportwagens erhältlich. Auch wenn das Sportcoupé mit jedem 
Modellwechsel etwas kantiger wurde, den Charakter des Ur-TT hat er 
nicht verloren. Der Audi ist nach wie vor gut verarbeitet. Vorn sitzen 

auch größere Personen bequem, die Rücksitze hingegen sind aufgrund der 
beengten Platzverhältnisse kaum nutzbar. Wenn sich der TT auch lange neutral 
verhält und der Grenzbereich hoch liegt, wird dieser überschritten, drängt 
weiterhin das Heck etwas nach außen und das Fahrverhalten wird 
anspruchsvoller. Eher ungewöhnlich für ein Sportcoupé ist der Zweiliter-
Dieselmotor. Mit seinen 135 kW/184 PS treibt er den Audi kräftig vorwärts und 
zeigt sich mit einem durchschnittlichen Testverbrauch von 4,9 l/100 km im ADAC 
EcoTest recht sparsam. Um das Sportflair zu wahren, erzeugt im Innenraum ein 
Soundgenerator ein Motorengeräusch, das eher an einen heißblütigen Benziner 
erinnert - hier scheiden sich die Geschmäcker. Ebenso sorgt das neue 
Bedienkonzept für Diskussionen unter den Testern: Die Armaturen werden 
vollständig auf einem einzigen TFT-Display hinter dem Lenkrad dargestellt. Den 
zusätzlichen Monitor in der Mittelkonsole gibt es nicht mehr. Gesteuert wird 
weiterhin per Drehregler in der Mittelkonsole. Trotz eines logischen Aufbaus 
erfordert das neue System wieder einmal deutliche Einarbeitung und 
Umgewöhnung. Der neue TT ist nicht günstig - aber das hat auch keiner erwartet. 
Für das 2.0 TDI ultra Coupé ist ein Grundpreis von 35.900 Euro fällig. Dass aber 
Audi für beheizte Außenspiegel einen Aufpreis verlangt, ist schlichtweg lächerlich. 
Karosserievarianten: Roadster. Konkurrenten: Peugeot RCZ HDi 160. 
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KAROSSERIE/KOFFERRAUM 

Verarbeitung 

Die Verarbeitung des TT Coupes hinterlässt einen sehr hochwertigen Eindruck, sowohl die Karosserie 
als auch der Innenraum können absolut überzeugen. Die meisten Kunststoffe sind robust und 
aufgeschäumt. Zahlreiche Aluminium-Elemente veredeln das Interieur. Zudem wurde viel hochwertiges 
Leder verarbeitet. Ein weitgehend glattflächiger Unterboden reduziert die Luftwirbel und sorgt nicht zuletzt 
für einen geringeren Kraftstoffverbrauch. Die Tankklappe ist in die Zentralverriegelung einbezogen. Einen 
separaten Tankdeckel gibt es nicht, der abgenommen werden müsste. Die Türausschnitte sind aufwändig 
abgedichtet. Schutzleisten schützen die Schweller vor Kratzern. Ein spezieller Fehlbetankungsschutz 
verhindert, dass in den Tank versehentlich Ottokraftstoff eingefüllt werden kann, was teure Reparaturen zur 
Folge hätte.  

Die aufgesetzten Kunststoffschweller laden sehr weit aus, sind aber tief angebracht, wodurch sie an den 
Fahrzeugflanken kaum Schutzfunktionen übernehmen können. Auch 
die Stoßfänger haben keinerlei Kunststoffleisten - bereits bei geringen 
Beschädigungen müssen sie komplett ausgetauscht werden.  

Alltagstauglichkeit 

Auf Basis des EcoTest-Verbrauchs errechnet sich eine maximale 
Reichweite von ca. 1.020 Kilometer (50 l Tank). Das ist für ein 
Sportcoupé mehr als respektabel. Bordwerkzeug ist serienmäßig an 
Bord. Ein Wagenheber kann ohne Mehrpreis geordert werden (nicht 
im Testwagen). Auf dem Dach dürfen bis zu 75 kg transportiert 
werden. Durch die überschaubaren Außenmaße zeigt sich der TT vor 
allem im Stadtverkehr recht handlich. 

Die maximale Zuladung fällt mit 320 kg sehr gering aus. Der TT 
darf nicht mit einer Anhängerkupplung ausgerüstet werden. Dadurch 
können weder Anhänger gezogen noch Fahrradheckträger montiert 
werden. Es können nur zwei Personen bequem sitzen. Die hinteren 
Plätze können allenfalls als Notsitze betrachtet werden. Bei einer 
Reifenpanne steht nur ein Reparaturset zur Verfügung, das sich aber 
bei größeren Beschädigungen als wenig brauchbar erweist. Reifen mit 
Notlaufeigenschaften sind aktuell nicht mehr erhältlich. 

Sicht 

Trotz der tiefen Sitzposition lassen sich die Karosserieenden des Audi 
recht gut abschätzen. Bei der ADAC Rundumsichtmessung erreicht 
der TT ein durchschnittliches Ergebnis. Die massiven Dachsäulen 
behindern den Blick nach draußen aber etwas. Auch die Außenspiegel 
dürften dem Fahrer noch mehr Rücksicht ermöglichen.  
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Die Rundumsicht-Note informiert über die 
Sichtbehinderung des Fahrers durch 
Fensterpfosten und Kopfstützen. Bei den 
Innen- und Außenspiegeln werden deren 
Sichtfelder aus dem Blickwinkel des Fahrers 
bewertet. Die Noten des vorderen und 
hinteren Nahfeldes zeigen, wie gut der Fahrer 
Hindernisse unmittelbar vor bzw. hinter dem 
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Nach vorn ist die Sicht gut, weil die Front stark abfällt. Durch die 
weit nach unten reichende Heckscheibe können auch niedrige 
Hindernisse hinter dem Audi gut erkannt werden. Bei Regen wird die 
Windschutzscheibe großflächig gewischt. Die sechsstrahligen 
Waschdüsen sorgen für großzügigen Auftrag von Reinigungsflüssigkeit. 
Gegen Aufpreis sind Einparksensoren für vorn und hinten erhältlich, 
die dem Fahrer optisch und akustisch Hindernisse signalisieren. 
Sowohl der Innenspiegel als auch die Außenspiegel blenden gegen 
Aufpreis automatisch ab. Der linke Außenspiegel hat einen 
asphärischen Bereich, mit dem der tote Winkel deutlich verkleinert 
wird. Im Testwagen waren die optionalen Matrix-LED-Scheinwerfer 
verbaut, die aktuell das Optimum der Lichttechnik darstellen. Sie 
adaptieren sich vollständig auf den aktuellen Fahrzustand und sorgen für optimale Ausleuchtung mit voller 
Leuchtkraft, ohne andere Verkehrsteilnehmer zu blenden. In Richtung des Gegenverkehrs und den 
vorausfahrenden Fahrzeugen werden einzelne LEDs abgeschaltet und somit die betroffenen Fahrzeuge 
"ausgeblendet". Serienmäßig ist Xenonlicht verbaut, das gegen Aufpreis mit einem Fernlichtassistenten 
ausgerüstet werden kann.  

Im kleinen Innenspiegel sieht der Fahrer nur wenig. Nach wie vor kosten bei Audi die beheizten 
Außenspiegel Aufpreis.  

Ein-/Ausstieg 

Serienmäßig wird die Zentralverriegelung per Fernbedienung 
gesteuert. Damit lassen sich auch die Fenster öffnen und schließen. 
Der Testwagen war aber mit dem optionalen Komfortschlüssel 
ausgestattet. Dann muss der Schlüssel nicht mehr aus der Tasche 
genommen werden. Ver- und Entriegelt wird über Sensoren in den 
Türgriffen. Nach dem Aussteigen bleiben die Scheinwerfer noch für 
kurze Zeit eingeschaltet und beleuchten den Weg. Angenehm sind die 
tief liegenden Schweller, die beim Einsteigen leicht überwunden 
werden können. 

Die Türen sind groß und lassen sich sehr weit öffnen. Die Rastungen sind aber etwas grob, was in engen 
Parklücken wieder von Nachteil ist. Trotzdem steigt man nicht gerade leicht ein und aus, weil ein breiter 
Schweller überwunden werden muss und die Sitze hochgezogene Flanken haben. Der Zustieg zu den 
hinteren Sitzplätzen gestaltet sich sehr mühsam. Das weit herunter gezogene Dach und der nur schmale 
Spalt zwischen Vordersitzlehne und B-Säule behindern das Einsteigen 
stark. Am Dach fehlen Haltegriffe. 

Kofferraum-Volumen* 

Der Kofferraum fasst unterhalb der Gepäckraumabdeckung nur 
magere 240 l Gepäck. Das ist selbst für einen Sportwagen zu wenig. 
Entnimmt man die Abdeckung und belädt bis unter die Heckklappe 
können 300 Liter oder auch vier handelsübliche Getränkekisten 
verstaut werden. Bei vorgeklappten Rücksitzlehnen sind es dann 
immerhin 460 Liter bis zur Scheibenunterkante. Nutzt man das volle 
Volumen bis unter das Dach, können 620 Liter verstaut werden. 
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Der Zu- bzw. Ausstieg ist für die Fond-
passagiere äußerst beschwerlich. 

Mit 240 l Volumen ist der Kofferraum des TT
geringfügig größer als beim Vorgängermodell. 

Trotz der schmalen Fenster ist die Sicht aus
dem TT noch befriedigend. 
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Kofferraum-Zugänglichkeit 

Das Format des Kofferraums ist zweckmäßig, auch die Zugänglichkeit ist aufgrund der verhältnismäßig 
geringen Tiefe zufriedenstellend. 

Die Heckklappe lässt sich einfach öffnen und schließen, schwingt weit nach oben und gibt eine sehr 
hohe Ladeöffnung frei. Unter der geöffneten Klappe laufen auch Personen mit ca. 1,80 m nicht Gefahr, sich 
den Kopf zu stoßen.  

Kofferraum-Variabilität 

Die beiden Lehnen der Rücksitze lassen sich mit wenigen Handgriffen vorklappen. Dann entsteht eine 
vollkommen ebene Ladefläche. Im Kofferraum befindet sich eine 12-Volt-Steckdose. 

Für kleine Gegenstände fallen die Ablagen überschaubar aus. Allenfalls unter dem Kofferraumboden 
gibt es einen zusätzlichen Stauraum mit 12 Liter Volumen. Im Gepäckraum selbst findet man nur ein 
Halteband. 

INNENRAUM 

Bedienung 

Beim Bedienkonzept geht Audi mit dem TT neue Wege. Zuerst erstaunt 
der nicht vorhandene Monitor in der Mittelkonsole. Alle 
Informationen werden jetzt im Armaturenträger dargestellt. Auch die 
Menüführung des zentralen Fahrzeugsystems wurde überarbeitet und 
ist nicht auf den ersten Blick durchschaubar. Der TT fordert mit 
seinem neuen Bedienkonzept eine deutlich längere 
Eingewöhnungszeit. Unter dem Strich kann dem Sportler aber 
trotzdem eine gute Bedienbarkeit attestiert werden. 

Das Lenkrad lässt sich in einem weiten Bereich auf die Statur des 
Fahrers einstellen. Die Pedale sind optimal angeordnet und der 
Schalthebel ist weit oben und somit nah beim Lenkrad verbaut. Die Starttaste ist in der Mittelkonsole zwar 
ungewohnt untergebracht, aber beleuchtet, gut einsehbar und einwandfrei zu bedienen. Die vorderen 
Fensterheber haben eine Antippautomatik und einen zuverlässig funktionierenden Einklemmschutz. Bei der 
Bedienung der optionalen Klimaautomatik hatte der Designer das Sagen. Alle Bedienelemente (inkl. 
Sitzheizung) sind mittig in den Lüftungsdüsen untergebracht. Hat man sie dort entdeckt, erstaunt die 
Bedienfreundlichkeit. Sie sind hoch eingebaut, gut zu erreichen und logisch aufgebaut. Die Umluftfunktion 
wird automatisch gesteuert. Zwischen den Lüftungsdüsen ist auch der Schalter für die Heckscheibenheizung 
untergebracht. Sie wird nach gewisser Betriebsdauer deaktiviert, um keine Energie zu verschwenden. 
Sämtliche Bedienelemente sind großzügig beleuchtet. Absolut beeindruckend zeigt sich das optionale Bang 
& Olufsen-Soundsystem - mit 850 Euro ist es im Vergleich zu Konkurrenten sogar relativ erschwinglich. Die 
Sitze werden elektrisch eingestellt (optional), die Bedienung gibt keine Fragen auf. Die Armaturen bestehen 
jetzt nur noch aus einem einzigen, großen TFT-Display hinter dem Lenkrad. Dort werden alle Informationen 
eingeblendet. Tacho und Drehzahlmesser werden als Rundinstrumente dargestellt, deren Größe man am 
Lenkrad variieren kann. Das System ist gewöhnungsbedürftig, aber nicht schlecht gelöst. Die Türen und die 
Heckklappe werden überwacht und dem Fahrer signalisiert, wenn sie nicht sicher verschlossen sind.  
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Der TT punktet mit hervorragender
Verarbeitungsqualität und funktioneller 
Bedienbarkeit. 
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Ein Bordcomputer informiert den Fahrer unter anderem über die Restreichweite sowie den Momentan- und 
Durchschnittsverbrauch - es können unterschiedliche Strecken parallel berechnet werden. Der 
aufpreispflichtige Tempomat lässt sich einfach bedienen, dem Fahrer wird die eingestellte Geschwindigkeit 
angezeigt. Sowohl Abblend- als auch Fernlicht werden per Sensor aktiviert. Ebenso wird der 
Scheibenwischer von einem Regensensor gesteuert (beides gegen Aufpreis). Der Lichtschalter ist als 
Drehschalter ausgeführt, die Tasten der Nebellampen liegen direkt daneben, links im Armaturenträger. 

Hat man noch Schneereste in den Schuhprofilen hängen, werden die Aluminiumpedale gefährlich glatt - 
ein Abrutschen vom Bremspedal ist nicht unwahrscheinlich. Die Sitzheizung des Beifahrers kann aufgrund 
der Entfernung vom Fahrer nicht bedient werden. Im Fond gibt es keine Innenbeleuchtung. Die 
Kontrollleuchten für die Nebelschlussleuchte und Nebelscheinwerfer sind schlecht zu sehen, da sie im 
Fahrlichtschalter integriert sind. Die Kontrollleuchte für das Fahrlicht ist ebenfalls im Lichtschalter 
integriert und wird vom Fahrer kaum wahrgenommen. Es sind insgesamt nur wenige brauchbare Ablagen 
vorhanden, auch das Handschuhfach ist recht klein. 

Raumangebot vorne* 

Kopf- und Beinfreiheit reichen auf den vorderen Plätzen für Personen bis gut 1,90 m. Die Innenbreite ist 
aber knapp bemessen. Subjektiv gehen die Platzverhältnisse in Ordnung.  

Raumangebot hinten* 

Im Fond sind die Platzverhältnisse so beengt, dass der ADAC Messdummy nicht eingesetzt werden 
kann. Grob ermittelt können dort nur Personen bis 1,45 m Größe sitzen. Aber selbst für kleinere Kinder 
dienen die hinteren Plätze bestenfalls als Notlösung. Lange Fahrten können aufgrund der Enge niemandem 
zugemutet werden. 

Innenraum-Variabilität 

Für den TT werden keine Sitzvarianten angeboten. 

KOMFORT 

Federung 

Der Testwagen war mit dem Standardfahrwerk ausgerüstet. Gegen Aufpreis ist eine elektronische 
Dämpferkontrolle (Audi Magnetic Ride) erhältlich. Bereits das Standardfahrwerk ist recht sportlich 
ausgelegt, unkomfortabel ist es aber trotz der straffen Abstimmung nicht. Auf langen Bodenwellen liegt der 
TT souverän. Einzelhindernisse und gröbere Unebenheiten werden dagegen etwas stärker im Innenraum 
wahrgenommen. Auch kurzwellige Fahrbahnunebenheiten werden nicht perfekt abgefedert. Seitenneigung 
ist selbst bei hohen Kurvengeschwindigkeiten kaum vorhanden. Auch beim Bremsen oder Beschleunigen 
fallen die Nickbewegungen gering aus. Auf Kopfsteinpflaster läuft der Audi recht komfortabel. Querfugen 
und vor allem Geschwindigkeitshügel, auf denen der TT mit beiden Räder einer Achse ansprechen muss, 
spürt man deutlicher. 
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Sitze 

Die optionalen S-Sportsitze bieten einen sehr guten Seitenhalt und sind angenehm konturiert. Fahrer- 
und Beifahrersitz lassen sich in der Höhe einstellen. Zudem lässt sich die Neigung der Sitzfläche justieren. 
An den hohen und breiten Lehnen lassen sich seitlich Luftpolster aufblasen, wodurch sich für 
unterschiedlichste Staturen eine sehr gute Seitenführung realisieren lässt. Die Sitzflächen sind ausziehbar 
und somit gut auf unterschiedlich lange Oberschenkel einstellbar. Die straffe Polsterung sorgt auch auf 
langen Strecken für guten Sitzkomfort. Der Fahrer sitzt entspannt, er kann seinen linken Fuß gut abstützen. 
Eine in der Höhe und Intensität einstellbare Lordosenstütze gibt es für beide vorderen Insassen gegen 
Aufpreis (optional, bei S-Sportsitzen Serie).  

Die kaum gepolsterten hinteren Notsitze und die fast senkrecht stehenden Lehnen sorgen selbst bei 
kleinen Personen für eine unzumutbare Sitzposition. Den Ledersitzen fehlt es an Atmungsaktivität.  

Innengeräusch 

Der im Innenraum auf Kopfhöhe gemessene Geräuschpegel fällt mit 70,6 dB(A) nicht gerade niedrig aus. 
Das Motorengeräusch ist in jedem Betriebszustand deutlich präsent. Sporadisch treten im Bereich der 
Außenspiegel deutliche Windgeräusche auf. Wählt man im Bordmenü die Einstellung dynamic sorgt der 
Soundgenerator für eine deutlich erhöhte Geräuschkulisse. 

Klimatisierung 

Serienmäßig ist eine Klimaanlage verbaut. Im Testwagen war die 
optionale Komfortklimaautomatik an Bord. Sie regelt die 
Umluftfunktion per Luftgütesensor. Ein Aktivkohlefilter verhindert, 
dass üble Gerüche in den Innenraum gelangen. Zudem ist ein 
Sonnenstands- und Feuchtesensor installiert. Aufgrund der beengten 
Platzverhältnisse im Fond konnten dort keine Temperaturmessungen 
nach ADAC-Standard durchgeführt werden. Vorn fällt die 
Heizleistung nur durchschnittlich aus. 

Die Luftverteilung kann nur für Fahrer und Beifahrer 
gemeinsam und in vorgegebenen Kombinationen vorgenommen 
werden. Die hinteren Seitenscheiben lassen sich nicht öffnen.  

MOTOR/ANTRIEB 

Fahrleistungen* 

Der Zweiliter-TDI-Motor leistet 135 kW/184 PS. Bereits bei 1.750 1/min liegt das maximale 
Drehmoment von 380 Nm an. So kann der TT mit guten Beschleunigungs- und Elastizitätswerten punkten. 
Den Sprint von 60 auf 100 km/h hat er nach nur 3,9 Sekunden abgeschlossen. Geschaltet muss nicht 
werden, der dritte Gang deckt diesen Geschwindigkeitsbereich ab. Auch bei den Elastizitätsmessungen 
macht er eine gute Figur: Im vierten Gang zieht er in 5,8 Sekunden von 60 auf 100 km/h und im fünften 
vergehen 9,3 Sekunden. Im lang übersetzten sechsten Gang lässt die Durchzugsfreude etwas nach. Erst nach 
16,0 Sekunden kann die Messung abgeschlossen werden.  
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Klimakammer. 
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Laufkultur 

Der raue Charakter des Vierzylinder-Diesels wird durch den Soundgenerator noch deutlich untermalt. 
Vibrationen nimmt man in fast jedem Betriebszustand im Innenraum wahr, im Drehzahlkeller auch störend. 
Akustisch zeigt sich der Selbstzünder knurrig - was allerdings zum Großteil künstlich vom Soundgenerator 
erzeugt wird. Wählt man im drive select die Stellung dynamic wird es sehr laut im Innenraum, aber 
zugegeben auch sportlich. 

Schaltung 

Das Sechsgang-Schaltgetriebe ist sehr präzise und sportlich-knackig ausgelegt. Durch die recht kurzen 
Schaltwege lassen sich schnelle Gangwechsel realisieren. Der Rückwärtsgang ist gegen versehentliches 
Einlegen gesichert. Die Synchronisierung ermöglicht ein geräusch- und verschleißarmes Einlegen, auch 
wenn das Auto noch nicht ganz zum Stillstand gekommen ist. Die Schaltpunktanzeige hilft dabei, im 
optimalen Gang zu fahren. Am Berg wird das Fahrzeug zeitlich unbegrenzt festgehalten. Erst beim Anfahren 
wird die Bremse automatisch gelöst. Das Start-Stopp-System funktioniert tadellos. 

Getriebeabstufung 

Die Abstufungen des Sechs-Gang-Getriebes passen sehr gut zur Leistungscharakteristik des Motors. In 
jedem Betriebszustand findet man die passende Übersetzung. Die Gesamtübersetzung ist recht lang gewählt, 
wodurch ein dauerhaft niedriges Drehzahlniveau realisiert und somit der Kraftstoffverbrauch gesenkt 
werden kann. Bei 130 km/h dreht der Motor im größten Gang mit nur 2.200 1/min. 

FAHREIGENSCHAFTEN 

Fahrstabilität 

Die sportliche Auslegung des TT sorgt für ein hohes Maß an 
Fahrstabilität. Der Wagen lässt sich kaum aus der Ruhe bringen. Nach 
einem Lenkimpuls, wie einem schreckhaften Ausweichmanöver, 
stabilisiert sich der Audi sehr schnell und fährt in der gewünschten 
Richtung weiter. Der Geradeauslauf ist ohne Tadel. Beim ADAC 
Ausweichtest liefert der TT ein lobenswertes Ergebnis ab. Er verhält 
sich sehr neutral, nur bei schroffen Lenkeingriffen mit hohen 
Lenkwinkeln tendiert er etwas zum Übersteuern. Er bleibt in allen 
Phasen stabil. Der Parcours wird sehr schnell durchfahren. Das hohe 
Drehmoment sorgt speziell bei nasser Fahrbahn schnell für 
durchrutschende Vorderräder. Das kann weder die elektronische 
Differenzialsperre noch die Traktionskontrolle komplett verhindern. In 
schnell gefahrenen Kurven bleibt der Sportwagen sehr lange neutral 
und schiebt dann über die Vorderräder. Provoziert man durch 
Gaswegnahme einen Lastwechsel, drängt das Heck aber deutlich nach 
außen.  
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Beim ADAC-Ausweichtest erfolgt die Einfahrt in 
die Pylonengasse mit einer Geschwindigkeit von 
90 km/h bei mindestens 2000 Motorumdrehungen 
im entsprechenden Gang. Geprüft wird die 
Fahrzeugreaktion, d.h. die Beherrschbarkeit beim 
anschließenden Ausweichen. 

ADAC-Ausweichtest 
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Lenkung* 

Die Lenkung passt zur sportlichen Gesamtcharakteristik des Audi TT. Sie ist gut zentriert und spricht 
bereits bei kleinen Lenkwinkeln agil an. Die leicht verzögerte Seitenführung der Hinterachse kann 
vernachlässigt werden - sie unterstützt sogar beim Einlenken. Die Rückmeldung an den Fahrer ist 
einwandfrei. Durch Anwählen des dynamic-Modus wird die Servounterstützung reduziert, wodurch der 
Fahrer noch mehr Gefühl vermittelt bekommt. Das Lenkgetriebe ist sehr direkt ausgelegt. Von Anschlag zu 
Anschlag muss das Lenkrad nur zweimal gedreht werden. Beim Rangieren fällt der Kraftaufwand noch 
gering genug aus. Ein Wendekreis von 11,3 Metern geht für ein Mittelklassefahrzeug vollkommen in 
Ordnung. 

Bremse 

Auch die Bremsleistung überzeugt. Bei einer Vollverzögerung aus 100 km/h braucht der TT nur 34,3 
Meter bis zum Stillstand (Mittelwert aus zehn Messungen, halbe 
Zuladung, Reifen: Hankook Venturs S1 evo² der Größe 245/35 R19 Y). 
Die Bremsanlage ist standhaft, spricht schnell an, der Fahrer hat ein 
gutes Pedalgefühl. Beim Bremsen in Kurven drängt das Heck schon 
deutlich aus der Spur. 

SICHERHEIT 

Aktive Sicherheit - 
Assistenzsysteme 

Das ESP und der Bremsassistent sind selbstverständlich 
serienmäßig an Bord. Zudem sind auch die Progressivlenkung und das 
Reifendruckkontrollsystem, das per Sensoren den Reifendruck 
überwacht, ohne Aufpreis vorhanden. Xenonlicht ist Serie, Abbiege-, 
Kurvenlicht und das adaptive LED-Matrixlicht müssen separat 
gekauft werden. Auch der Spurhalte- und Totwinkelassistent sind 
Optionen. Während einer Gefahrenbremsung blinken die 
Bremsleuchten mit erhöhter Frequenz. Nach Stillstand des Fahrzeugs 
wird automatisch die Warnblinkanlage eingeschaltet. Die LED-
Heckleuchten sprechen deutlich schneller als Glühlampen an und 
ermöglichen dem nachfolgenden Verkehr ebenso schneller zur 
reagieren. Der Motor kann nur bei gedrücktem Kupplungspedal 
gestartet werden, wodurch ein versehentliches Anfahren verhindert 
wird. In den Türen sind Rückleuchten untergebracht, die den 
nachfolgenden Verkehr vor geöffneten Türen warnen. Optional kann 
der Tempomat inkl. Geschwindigkeitsbegrenzer bestellt werden, mit 
dem sich die maximale Fahrgeschwindigkeit begrenzen lässt. In 
Gefahrensituationen lässt sich diese Geschwindigkeit aber trotzdem 
per Kick-Down überschreiten. Auch gegen Aufpreis ist eine 
Verkehrszeichenerkennung an Bord, die per Kamera Verkehrszeichen 
abliest und dem Fahrer diese wichtigen Informationen im zentralen 
Display einblendet. 

1,8 

1,4 

2,6 
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Totwinkelassistent 

Mit Hilfe von Radarsensoren wird das seitliche 
Umfeld überwacht. Beabsichtigt der Fahrer, die 
Fahrspur zu wechseln, während sich Fahrzeuge 
im toten Winkel befinden, erfolgt eine optische 
Warnung. 

Spurhalteassistent 

Infrarotsensoren oder Kameras erkennen die 
Fahrbahn-Markierungen. Verlässt der Fahrer 
seine Spur ohne zu Blinken (etwa wegen 
Unachtsamkeit oder Sekundenschlaf), erfolgt 
eine optische, akustische oder haptische 
Warnung. Bei dieser Variante erfolgt zudem ein 
leicht übersteuerbarer Lenkeingriff. 
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Ein Notbremssystem ist nicht erhältlich.  

Passive Sicherheit - Insassen 

Serienmäßig ist der Audi TT mit Front-, Seiten- und Kopfairbags 
ausgestattet. Beim ADAC Crashtest (Stand 02/2015) erreicht er aber 
nur ein durchschnittliches Vier-Sterne-Ergebnis. Das neue 
Bewertungsschema nach EuroNCAP macht dem TT zu schaffen. Beim 
Frontalaufprall mit 100 % Überdeckung wird die Brust des Beifahrers 
stark belastet. Zudem wirken beim Heckaufprall erhöhte Kräfte auf die 
Halswirbel. So reicht es nur zu 81 % der möglichen Punkte. Die 
Kopfstützen bieten Personen bis ca. 1,70 m ausreichenden Schutz, 
haben aber einen geringen Abstand zum Kopf. Gurtwarner gibt es nur 
auf den vorderen Plätzen. 

An den stabilen Türgriffen lässt sich im Falle eines Unfalls sehr 
hohe Zugkraft aufbringen. Wählt man das Audi Connect und hat eine 
SIM-Karte eingelegt, bzw. eine Bluetooth-Verbindung zu einem 
Mobiltelefon aufgebaut, wird bei einem schweren Unfall mit 
Airbagauslösung ein automatischer Notruf an die Rettungsleitstelle 
abgegeben und über Funkzellenauswertung die Fahrzeugposition 
übermittelt. 

Die hinteren Notsitze verfügen nicht über Kopfstützen, was ein 
hohes Verletzungsrisiko der hinteren Insassen bei einem Heckcrash 
bedeutet. Verbandskasten und Warndreieck sind bei beladenem 
Kofferraum kaum zu erreichen.  

Kindersicherheit 

Beim ADAC Crashtest bekommt der TT im Bereich Kindersicherheit 
nur 68 % der möglichen Punkte (Stand 02/2015). Die beengten 
Platzverhältnisse wirken sich negativ aus. 

Der Beifahrerairbag lässt sich über einen Schlüsselschalter deaktivieren. Auf den hinteren Plätzen ist 
serienmäßig das ISOFIX-System vorhanden, auf dem Beifahrersitz kann es für 80 Euro Aufpreis geordert 
werden. Aber auch mit den Gurten können die unterschiedlichsten Kindersitzsysteme sicher befestigt 
werden. Der Fahrzeughersteller nimmt bei den erlaubten Kindersitzen keine Einschränkungen vor.  

Aufgrund des geringen Platzes im Fond können die Vordersitze bei montierten Kindersitzen nicht mehr 
ganz zurück geschoben werden. Hohe Kindersitze finden im Fond keinen Platz, auf dem Beifahrersitz 
können sie gerade noch so montiert werden. Die Sitzkontur der Rücksitzbank erschwert die lagestabile 
Befestigung von Kindersitzen. Die Gurtschlösser sind nicht gegen Verwechseln gesichert. 

Fußgängerschutz 

Der TT ist mit einer aktiven Motorhaube ausgestattet, die bei einer Fußgängerkollision angehoben wird 
und Distanz zu harten Bauteilen schafft. Nur die Säulen der Windschutzscheibe sind noch 
verbesserungswürdig. Beim ADAC Crashtest erreicht er im Bereich Fußgängerschutz 82 % der möglichen 
Punkte (Stand 02/2015). 

3,5 

2,4 

1,7 

Kurvenlicht 

Die Scheinwerfer schwenken (abhängig von 
Lenkradstellung und Geschwindigkeit) gemäß 
dem Straßenverlauf in Fahrtrichtung und folgen 
so der Fahrbahn in Kurvenrichtung. 

Abbiegelicht 

Zusätzliche Lampen (oder angepasste 
Nebelscheinwerfer) leuchten im Stadtverkehr 
beim Abbiegen die betreffende Seite besser aus. 
So wird das Risiko, an Kreuzungen und 
Einmündungen Fußgänger zu übersehen, 
erheblich vermindert. 



 

 Autotest | Audi TT Coupé 2.0 TDI ultra  © ADAC e.V. | Seite 10 

UMWELT/ECOTEST 

Verbrauch/CO2* 

Der Verbrauch des Audi TT 2,0 TDI ultra fällt erfreulich gering 
aus. Mit einer CO2-Bilanz von 157 g/km werden 37 Punkte im Kapitel 
CO2 des ADAC EcoTest erreicht. Daraus ergibt sich ein mittlerer 
Testverbrauch von 4,9 Litern auf 100 Kilometer - für einen 
Mittelklasse-Sportwagen schon fast lobenswert. In der Stadt 
verbraucht der TT 5,6 Liter, außerorts 4,3 Liter und auf der Autobahn 
5,7 Liter pro 100 Kilometer. 

Schadstoffe 

Die Schadstoffanteile im Abgas sind gering. Der TT erfüllt mit 
seinem Speicherkatalysator die Schadstoffklasse Euro 6. So reicht es 
bei der Schadstoffwertung für gute 45 Punkte. Insgesamt fährt das Audi TT Coupe mit 82 Punkten ein gutes 
Ergebnis beim EcoTest ein und erhält klar vier Sterne. 

AUTOKOSTEN 

Betriebskosten* 

Die Betriebskosten ergeben sich zum Großteil aus den 
Kraftstoffkosten. Ein niedriger Verbrauch von relativ günstigem 
Dieselkraftstoff führt auch zu geringen Betriebskosten. 

Werkstatt- / Reifenkosten* 

Der Audi TT besitzt eine fahrabhängige Serviceanzeige. Alle 29.000 
Kilometer oder spätestens alle zwei Jahre ist laut Audi dabei im 
Schnitt ein "Longlife-Service" fällig. Dies bedeutet lange 
Inspektionsabstände und somit weniger Werkstattaufenthalte. 

Gemäß eigener Angaben werden ausschließlich langlebige 
Wartungs- und Verschleißteile verbaut. Zudem gewährt auch Audi 
eine zweijährige Herstellergarantie ohne Kilometerbegrenzung. 

Der Longlife-Service ist nur bei Verwendung eines speziellen, sehr teuren Motoröls möglich. Die 
Benotung würde noch besser ausfallen, wären die Preise für die Werkstattstunde nicht so teuer. 

Wertstabilität* 

Der Audi TT ist noch ganz neu auf dem Markt und somit ein Modellwechsel in weiter Ferne. Aus Er-
fahrung wird er, wie auch seine Vorgänger, wieder ein beliebtes Objekt auf dem Gebrauchtwagenmarkt sein. 
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durchschnitt für Fahrzeuge mit Dieselmotor (D) 
und mit Ottomotor (B) 
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Anhand von Jahresfahrleistung und Fahr-
zeughaltedauer ermitteln Sie Ihre persönlichen 
monatlichen Kosten (Beispiel: 723 Euro bei 
15000 km jährlicher Fahrleistung und 4 Jahren 
Haltedauer). 

Gesamtkosten 
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Der sparsame Dieselmotor macht ihn zusätzlich attraktiv (kalkuliert mit einer vierjährigen Haltezeit und 
einer Jahreslaufleistung von 15.000 km). 

Kosten für Anschaffung* 

Der getestete Audi TT mit dem Dieselmotor hat einen Grundpreis von 35.900 Euro. Und dann ist er 
noch nicht einmal gut ausgestattet. Selbst die beheizten Außenspiegel lässt sich Audi weiterhin extra 
bezahlen. 

Fixkosten* 

Die jährlichen Fixkosten liegen etwas höher. Zum einen ist die Kfz-Steuer mit 220 Euro pro Jahr schon 
relativ teuer, zum anderen sind die Kaskoversicherungen hoch eingestuft (VK: 23/TK: 23). Die Kfz-
Haftpflicht hingegen ist relativ erschwinglich (Typklasse 15). 

Monatliche Gesamtkosten* 

Die absoluten monatlichen Kosten bewegen sich noch im akzeptablen Bereich. Besonders die geringen 
Betriebskosten und der stabile Restwertverlauf sorgen trotz dem hohen Anschaffungspreis für ein 
akzeptables Ergebnis. 

 

DIE MOTORVARIANTEN 
in der preisgünstigsten Modellversion 

TYP TT 2.0 TFSI  TT 2.0 TDI ultra  TTS quattro  

Aufbau/Türen CP/3  CP/3  CP/3  

Zylinder/Hubraum [ccm] 4/1984  4/1968  4/1984  

Leistung [kW (PS)] 169 (230)  135 (184)  228 (310)  

Max. Drehmoment [Nm] bei U/min 370/1600  380/1750  380/1800  

0-100 km/h[s] 6,0  7,1  4,9  

Höchstgeschwindigkeit [km/h] 250  241  250  

Verbrauch pro 100 km lt. Hersteller 5,9 l S  4,2 l D  7,1 l S  

CO2 [g/km] 137  110  164  

Versicherungsklassen KH/VK/TK 15/23/23  15/23/23  15/23/23  

Steuer pro Jahr [Euro] 124  220  178  

Monatliche Gesamtkosten [Euro] 763  723  980  

Preis [Euro] 35.000  35.900  49.100  

 
Aufbau  Versicherung Kraftstoff 
ST = Stufenheck 
SR = Schrägheck 
CP = Coupe 
C = Cabriolet 
RO = Roadster 
KB = Kombi 
GR = Van 

KT = Kleintransporter 
HKB = Hochdachkombi 
TR = Transporter 
BU = Bus 
SUV = Sport Utility Vehicle 
GE = Geländewagen 
PK = Pick-Up 

KH = KFZ-Haftpfl. 
VK = Vollkasko 
TK = Teilkasko 

N = Normalbenzin 
S = Superbenzin 
SP = SuperPlus 
D = Diesel 
FG = Flüssiggas 
G = Erdgas 
E = Strom 

4,6 

3,5 

2,6 
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TESTURTEIL 
AUTOTEST1 

DATEN UND MESSWERTE 

4-Zylinder Diesel Schadstoffklasse Euro6 
Hubraum 1968 ccm 
Leistung 135 kW (184 PS) 
bei 3500 1/min 
Maximales Drehmoment 380 Nm 
bei 1750 1/min 
Kraftübertragung Frontantrieb 
Getriebe 6-Gang-Schaltgetriebe 
Reifengröße (Serie) 225/50R17 
Reifengröße (Testwagen) 245/35R19Y 
Bremsen vorne/hinten Scheibe/Scheibe 
Wendekreis links/rechts 11,1/11,25 m 
Höchstgeschwindigkeit 241 km/h 
Beschleunigung 0-100 km/h 7,1 s 
Überholvorgang 60-100 km/h (3.Gang) 3,9 s 
Bremsweg aus 100 km/h 34,3 m 
Verbrauch pro 100 km Herstellerangabe 4,2 l 
Testverbrauch Schnitt pro 100 km (Diesel) 4,9 l 
Testverbrauch pro 100 km Stadt/Land/BAB 5,6/4,3/5,7 l 
CO2-Ausstoß Herstellerangabe 110 g/km  
CO2-Ausstoß Test(*WTW) 157 g/km 
Innengeräusch 130km/h 70,6 dB(A) 
Länge/Breite/Höhe 4177/1832/1353 mm 
Fahrzeugbreite über alles (inkl. Außenspiegel) 1970 mm 
Leergewicht/Zuladung 1345 kg/320 kg 
Kofferraumvolumen normal/geklappt 240 l/460 l 
Anhängelast ungebremst/gebremst -  
Dachlast 75 kg 
Tankinhalt 50 l 
Reichweite 1020 km 
Garantie 2 Jahre 
Rostgarantie 12 Jahre 
ADAC-Testwerte fett 

AUSSTATTUNG 

TECHNIK 
Abbiegelicht (LED-Scheinwerfer) 1.220 Euro° 
Abstandsregelung, elektronisch nicht erhältlich 
Automatikgetriebe nicht erhältlich 
Berganfahrhilfe 80 Euro° 
elektronische Dämpferkontrolle (Audi magnetic ride) 1.100 Euro 
Fahrstabilitätskontrolle, elektronisch Serie 
Fernlichtassistent 150 Euro° 
Head-Up-Display nicht erhältlich 
Kurvenlicht (Audi Matrix LED) 2.140 Euro° 
LED-Rückleuchten Serie 
Parkhilfe, elektronisch (hinten) 400 Euro° 
Regen- und Lichtsensor 245 Euro° 
Reifendruckkontrolle Serie 
Spurassistent 500 Euro° 
Tempomat 290 Euro° 
Totwinkelassistent 550 Euro° 
Xenonlicht Serie 

INNEN 
Airbag, Seite vorne/hinten Serie/nicht erhältlich 
Airbag, Seite, Kopf vorne/hinten Serie 
Innenspiegel, automatisch abblendend (+Regen-Licht-Sensor)245 Euro° 
Klimaautomatik 550 Euro° 
Knieairbag nicht erhältlich 
Navigationssystem 2.490 Euro° 
Rücksitzlehne und -bank umklappbar Serie 

AUSSEN 
Außenspiegel, beheizbar 125 Euro° 
Lackierung Metallic 670 Euro° 
Schiebe-Hubdach nicht erhältlich 
°   im Testwagen vorhanden 

KOSTEN 

Monatliche Betriebskosten 86 Euro 
Monatliche Werkstattkosten 69 Euro 
Monatliche Fixkosten 121 Euro 
Monatlicher Wertverlust 447 Euro 
Monatliche Gesamtkosten 723 Euro 
(vierjährige Haltung, 15.000 km/Jahr) 
Versicherungs-Typklassen KH/VK/TK 15/23/23 
Grundpreis 35.900 Euro 

NOTENSKALA 

 Sehr gut 0,6 – 1,5  Ausreichend 3,6 – 4,5 
 Gut 1,6 – 2,5  Mangelhaft 4,6 – 5,5 
 Befriedigend 2,6 – 3,5 

Der ADAC-Autotest beinhaltet rund 350 Prüfkriterien. Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind nur die 
wichtigsten und die vom Durchschnitt abweichenden Ergebnisse abgedruckt. 
Dieser ADAC Autotest ist nach dem ab 01.01.2015 gültigen ADAC Testprotokoll erstellt. Die 
Testergebnisse sind daher nur bedingt mit den Autotests vor dem 01.01.2015 vergleichbar. 
Die Angaben zu Kfz-Steuer und Autokosten basieren auf zum Veröffentlichungszeitpunkt aktuellen 
Daten. Die Autokosten wurden mit dem seit 01.01.2015 gültigen Berechnungsmodell erstellt. Diese 
sind daher nicht mit den Autokosten früherer Tests vergleichbar. Die aktuellsten Kostenberechnungen 
aller Modelle finden Sie unter www.adac.de/autokosten. 
*WTW: (Well-to-Wheel): Der angegebene CO2-Ausstoß beinhaltet neben den gemessenen CO2-
Emissionen auch die CO2-Emissionen, welche für die Bereitstellung des Kraftstoffs entstehen. Durch 
die Well-to-Wheel Betrachtung ist eine bessere Vergleichbarkeit mit alternativen Antriebskonzepten 
(z.B. E-Fahrzeug) möglich. 
Alle Bewertungen wurden nach strengen Qualitätsvorgaben und nach bestem Wissen und Gewissen 
erstellt. Für die Richtigkeit aller erhobenen Daten und Aussagen wird die Haftung ausgeschlossen. Alle 
Angaben ohne Gewähr. 
Weitere Autotests finden Sie unter www.adac.de/autotest

Karosserie/Kofferraum 3,1 
Verarbeitung 1,7 
Alltagstauglichkeit 3,3 
Sicht 2,0 
Ein-/Ausstieg 3,8 
Kofferraum-Volumen* 4,8 
Kofferraum-Zugänglichkeit 3,0 
Kofferraum-Variabilität 2,4 
Innenraum 3,0 
Bedienung 2,1 
Raumangebot vorne* 3,1 
Raumangebot hinten* 5,5 
Innenraum-Variabilität 4,0 
Komfort 2,7 
Federung 2,7 
Sitze 2,3 
Innengeräusch 2,8 
Klimatisierung 3,1 
Motor/Antrieb 1,8 
Fahrleistungen* 1,6 
Laufkultur 3,0 
Schaltung 1,4 
Getriebeabstufung 2,0 

Fahreigenschaften 1,7 
Fahrstabilität 1,9 
Lenkung* 1,8 
Bremse 1,4 
Sicherheit 2,6 
Aktive Sicherheit - Assistenzsysteme 1,6 
Passive Sicherheit - Insassen 3,5 
Kindersicherheit 2,4 
Fußgängerschutz 1,7 
Umwelt/EcoTest 1,9 
Verbrauch/CO2* 2,3 
Schadstoffe 1,5 

KATEGORIE NOTE KATEGORIE NOTE

AUTOKOSTEN 

Betriebskosten* 1,7 
Werkstatt- / Reifenkosten* 3,4 
Wertstabilität* 1,8 
Kosten für Anschaffung* 4,6 
Fixkosten* 3,5 
Monatliche Gesamtkosten* 2,6 
1ohne Wirtschaftlichkeit *Werte klassenbezogen 

 

2,4

2,8
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